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Saison 2024/2025
Oberliga Niedersachsen

Dienstag, 6. Mai 2025
20.00 Uhr Hasestadion

Sonntag, 18. Mai 2025
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

TuS Bersenbrück

SC Spelle-Venhaus

1. FC Germania 
Egestorf-Langreder

-

-
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Liebe Freunde des TuS Bersenbrück,

bevor wir am letzten Spieltag Germania Egestorf-Langreder im Hasestadion 
begrüßen ist heute der SC Spelle-Venhaus zum Derby zu Gast.
Eventuell haben wir noch eine theoretische Mini-Chance den begehrten Relegati-
onsplatz zu erreichen. Unabhängig dieser Eventualitäten wollen wir aber unseren 
Tabellenplatz behaupten und im Derby den nächsten Heimsieg einfahren.
Am letzten Spieltag am 18.05. ist dann nochmal Germania Egestorf-Langreder 
im Hasestadion zu Gast, die überraschend in der Rückserie in Abstiegsgefahr 
geraten sind. 

Mit dem letzten Spieltagen ist es Zeit ein Fazit zu ziehen und auch Abschied zu 
nehmen. Es wird in der Mannschaft einen kleinen aber auch vielleicht nötigen 
Umbruch geben. Die ersten Neuzugänge sind bekannt, weitere werden folgen.

Nach 4 Jahren im Tus Trikot werden uns mit Jules Reimerink, Michel Eickschläger 
und Enes Muric, 3 Leistungsträger und Gesichter der letzten erfolgreichen Jahre 
verlassen. Mit zusammen 64 Toren und 58  Assists hinterlassen Jules und Michel 
große Fußstapfen in denen die bereits bekannten Neuzugänge Simon James 
und Maik Emmrich vom SC Melle treten werden.

Enes zeigte sich  in 110 Pflichtspielen für den Tus als immer zuverlässiger vo-
rangehender Zweikämpfer, der insbesondere in der erfolgreichen Pokalsaison 
ein Grundstein des Erfolges war.
Emre Can-Agil und Luca Thale werden uns nach 3 Jahren verlassen. Emre geht 
den nächsten Schritt beim SSC Dodesheide. Trotz wenig Spielzeit gab Emre nie 
auf , gab in jeder Trainingseinheit 100% und sorgte mit seinen unermüdlichen 

Öffnungszeiten:
Montag 10.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

Telefon 05439/414 · E-Mail: info@tus-bsb.de

TuS-Geschäftsstelle
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MODERN, KOMPETENT 
UND VIELSEITIG 

Ihr starker Partner rund um Immobilien seit 1901

> Immobilienmakler > Messtechnik

> Handwerksmeisterbetrieb> Projektentwicklung> Vermietung & Verwaltung

bglo.de
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Willen immer für die nötige Intensität im Training. 
Luca Thale wird sich nach 2 schweren Verletzungen erstmal auf seine Meister-
schule konzentrieren. Danach müssten erstmal 2 Metallplatten aus den Füßen 
entfernt werden um überhaupt weiterspielen zu können.
Nach 2 Jahren verlassen uns Mattes Langelage und Samir Haxha Richtung 
Borussia Emsdetten. Beide talentierten Spieler hätten wir gerne gehalten, bei-
de entschieden sich aber für die Option auf deutlich mehr Spielzeit bei einem 
Westfalenligisten.
Bereits nach einem Jahr verlassen uns wieder Pascal Schmidt und Bjarne Korte.
Beide Spieler werden sich dem SV Bevern anschließen.
Ruschi hat sich leider die ganze Saison von Verletzung zu Verletzung geplagt 
und wird im Leistungsbereich wohl keinen Fußball mehr spielen.

Wir wünschen euch bei allen euren Zielen und weiteren Lebensabschnitten alles 
Gute. Ihr seid jederzeit im Hasestadion willkommen!

Ein Fazit zum Saisonende:
Auch wenn die Mannschaft in dieser Saison tabellarisch und spielerisch nicht an 
die Leistungen der letzten beiden Jahre anknüpfen konnte, waren wir in der gan-
zen Saison in der Spitzengruppe vertreten, mit über weite Strecken realistischen 
Chancen auf Platz 1 und 2. 

Mit bereits am 29. Spieltag mehr kassierten Toren und ca. 30 weniger geschosse-
nen Toren als in den letzten beiden Spielzeiten fallen 2 Merkmale besonders auf.
Nach mäßigem Saisonstart stabilisierte sich die Mannschaft und konnte den An-
schluss an die Tabellenspitze wieder herstellen, brachte sich aber immer wieder 
durch teilweise krasse defensive Fehler um mehr mögliches. Hinzu kam eine 
Abschlussschwäche auch begünstigt durch Verletzungen die gerade in den 
engen Spielen schwer wog.  Dieses nur an Mannschaftsteilen oder einzelnen 
Spielern auszumachen wäre zu einfach. Spielerisch müssen wir wieder mehr 
Kontrolle und Dominanz zeigen um die Gegner mehr zu beschäftigen, das 
wird dazu führen das wir wieder mehr Tore schießen, als wir hineinbekommen. 
Daran arbeiten wir mit Andy als Trainer und möglichen Verstärkungen für die 
neue Saison mit Hochdruck um dann auch in der nächsten Saison wieder ganz 
oben dabei zu sein.

Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Marunde-Wehmann 

“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”
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TEAMGEIST
ist auch unsere Stärke!

WURST Stahlbau GmbH
Sandstraße 41 
49593 Bersenbrück
www.wurst-stahlbau.de/karriere
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. HSC Hannover 32 68 : 47 21 58

2. FSV Schöningen 32 52 : 36 16 57

3. SV Atlas Delmenhorst 32 51 : 33 18 55

4. TuS Bersenbrück 31 56 : 59 -3 50

5. BSV Rehden 31 49 : 39 10 49

6. SC Spelle-Venhaus 31 54 : 42 12 48

7. SV Meppen II 32 48 : 52 -4 47

8. VfV Bor. 06 Hildesheim 30 50 : 38 12 45

9. Heeslinger SC 31 59 : 53 6 42

10. SV Wilhelmshaven 32 43 : 47 -4 42

11. Lupo-Martini Wolfsburg 31 55 : 58 -3 39

12. FC Verden 04 32 56 : 64 -8 37

13. 1. FC Germ. Egestorf-L. 31 28 : 39 -11 36

14. MTV Eintracht Celle 32 41 : 56 -15 36

15. SV Arminia Hannover 32 35 : 41 -6 35

16. Eintr. Braunschweig U23 31 46 : 57 -11 35

17. VfL Oldenburg 32 33 : 48 -15 32

18. SSV Vorsfelde 31 35 : 50 -15 31

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2024/2025

Stand: 05.05.2025
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SPIELPLAN 2024/2025 – OBERLIGA NIEDERSACHSEN

Aufstieg:
Der Meister der Oberliga Niedersachsen ist Niedersachsenmeister. Der Niedersachsenmeister steigt 
in die Regionalliga Nord auf. Sollte er nicht zum Aufstieg berechtigt sein, steigt die nächstplatzierte 
aufstiegsberechtigte Mannschaft in die Regionalliga Nord auf. In einer Aufstiegsrunde, an der die 
Meister der Landesverbände Hamburg, Bremen und Schleswig-Holstein sowie der Zweitplatzierte 
der Oberliga Niedersachsen teilnehmen, werden zwei weitere Aufsteiger ermittelt.. 
Abstieg:
Die Sollzahl der Oberliga Niedersachsen (OLN) beträgt 16 Mannschaften. Am Ende des Spieljahres 
2024/25 steigen die Mannschaften ab Tabellenplatz 15 in die räumlich für sie zuständigen Bezirke 
ab. Wird die Sollzahl in der Oberliga durch vermehrte Absteiger aus der Regionalliga oder durch 
Nichtaufstieg von Mannschaften aus der Oberliga in die Regionalliga überschritten, spielt die Oberliga 
Niedersachsen im darauffolgenden Spieljahr mit Überhang, jedoch maximal mit 18 Mannschaften. 
Wird die Zahl von 18 Mannschaften durch weitere Absteiger aus der Regionalliga überschritten, so 
erhöht sich die Zahl der Absteiger aus der Oberliga Niedersachsen entsprechend. Wird die Sollzahl 
von 16 Mannschaften in der Oberliga unterschritten, steigen entsprechend weniger Mannschaften 
aus der Oberliga Niedersachsen ab, bis die Sollzahl erreicht wird. Die Höchstzahl an Absteigern aus 
der OLN ist auf 4 Mannschaften begrenzt, solange eine Staffelstärke von 18 nicht überschritten wird.

Spielplan Oberliga Niedersachsen Saison 2024/25 

Februar bis Mai 2025 

Tag Datum Anstoß Heim Gast 

Sonntag 16.02.2025 15:00 TuS Bersenbrück FSV Schöningen 

Sonntag 23.02.2025 15:00 Heeslinger SC TuS Bersenbrück 

Sonntag 02.03.2025 15:00 TuS Bersenbrück FC Verden 04 

Sonntag 09.03.2025 15:00 U.S.I Lupo-Martini Wolfsburg TuS Bersenbrück 

Sonntag 16.03.2025 15:00 TuS Bersenbrück VfV Hildesheim 

Freitag 21.03.2025 19:00 SV Wilhelmshaven TuS Bersenbrück 

Mittwoch 26.03.2025 20:00 TuS Bersenbrück VfL Oldenburg 

Sonntag 30.03.2025 15:00 TuS Bersenbrück Eintracht Braunschweig II 

Sonntag 06.04.2025 15:00 SV Atlas Delmenhorst TuS Bersenbrück 

Freitag 11.04.2025 20:00 TuS Bersenbrück BSV Rehden 

Krombacher Niedersachsen-Pokal (Halbfinale): 

Ostermontag 21.04.2025 15:00 SV Atlas Delmenhorst TuS Bersenbrück 

Freitag 25.04.2025 19:30 MTV Eintracht Celle TuS Bersenbrück 

Dienstag 06.05.2025 20:00 TuS Bersenbrück SC Spelle-Venhaus 

Sonntag 11.05.2025 15:00 SSV Vorsfelde TuS Bersenbrück 

Sonntag 18.05.2025 15:00 TuS Bersenbrück FC Egestorf-Langreder 

 

Aufstieg: 

Der Meister der Oberliga Niedersachsen ist Niedersachsenmeister.           
Der Niedersachsenmeister steigt in die Regionalliga Nord auf. Sollte er nicht zum Aufstieg berechtigt 
sein, steigt die nächstplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft in die Regionalliga Nord auf. 
In einer Aufstiegsrunde, an der die Meister der Landesverbände Hamburg, Bremen und Schleswig-
Holstein sowie der Zweitplatzierte der Oberliga Niedersachsen teilnehmen, werden zwei weitere 
Aufsteiger ermittelt..  

 

Abstieg: 

Die Sollzahl der Oberliga Niedersachsen (OLN) beträgt 16 Mannschaften. Am Ende des Spieljahres 
2024/25 steigen die Mannschaften ab Tabellenplatz 15 in die räumlich für sie zuständigen Bezirke ab. 
Wird die Sollzahl in der Oberliga durch vermehrte Absteiger aus der Regionalliga oder durch 
Nichtaufstieg von Mannschaften aus der Oberliga in die Regionalliga überschritten, spielt die 
Oberliga Niedersachsen im darauffolgenden Spieljahr mit Überhang, jedoch maximal mit 18 
Mannschaften. Wird die Zahl von 18 Mannschaften durch weitere Absteiger aus der Regionalliga 
überschritten, so erhöht sich die Zahl der Absteiger aus der Oberliga Niedersachsen entsprechend. 
Wird die Sollzahl von 16 Mannschaften in der Oberliga unterschritten, steigen entsprechend weniger 
Mannschaften aus der Oberliga Niedersachsen ab, bis die Sollzahl erreicht wird. 
Die Höchstzahl an Absteigern aus der OLN ist auf 4 Mannschaften begrenzt, solange eine 
Staffelstärke von 18 nicht überschritten wird. 
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ERGEBNISSE /  SPIELTAGE

Stand: 05.05.2025

Der aktuelle Spieltag (6. und 7. Mai 2025)
Dienstag, 06.05.2025
TuS Bersenbrück - SC Spelle-Venhaus 20.00 Uhr
Mittwoch, 07.05.2025
VfV Borussia 06 Hildesheim - 1. FC Germ. Egestorf-Langr. 18.30 Uhr
Lupo-Martini Wolfsburg - SSV Vorsfelde 18.30 Uhr
Eintr. Braunschweig U23 - BSV Rehden 19.00 Uhr

Der aktuelle Spieltag (10. und 11. Mai 2025)
Samstag, 10.05.2025
BSV Rehden - Lupo-Martini Wolfsburg 14.00 Uhr
MTV Eintr. Celle - FC Verden 04 16.00 Uhr
SC Spelle-Venhaus - SV Meppen II 16.00 Uhr
SV Atlas Delmenhorst - VfV Borussia 06 Hildesheim 18.30 Uhr
Sonntag, 11.05.2025
Eintr. Braunschweig U23 - SV Wilhelmshaven 14.00 Uhr
Heeslinger SC - SV Arminia Hannover 15.00 Uhr
HSC Hannover - FSV Schöningen 15.00 Uhr
SSV Vorsfelde - TuS Bersenbrück 15.00 Uhr
1. FC Germ. Egestorf-Langr. - VfL Oldenburg 15.00 Uhr
Mittwoch, 14.05.2025
VfV Borussia 06 Hildesheim - Heeslinger SC 19.00 Uhr

Der nächste Spieltag (18. Mai 2025)
Sonntag, 18.05.2025
Eintr. Braunschweig U23 - HSC Hannover 15.00 Uhr
SV Arminia Hannover - FSV Schöningen 15.00 Uhr
VfL Oldenburg - Heeslinger SC 15.00 Uhr
TuS Bersenbrück - 1. FC Germ. Egestorf-Langr. 15.00 Uhr
SV Meppen II - SSV Vorsfelde 15.00 Uhr
FC Verden 04 - SC Spelle-Venhaus 15.00 Uhr
Lupo-Martini Wolfsburg - MTV Eintr. Celle 15.00 Uhr
VfV Borussia 06 Hildesheim - BSV Rehden 15.00 Uhr
SV Wilhelmshaven - SV Atlas Delmenhorst 15.00 Uhr
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PRODUKTIONSSTANDORTE & VERTRIEBSNIEDERLASSUNGENPRODUKTIONSSTANDORTE & VERTRIEBSNIEDERLASSUNGEN
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ERGEBNISSE /  SPIELTAGE

Der letzte Spieltag (3. und 4. Mai 2025)
SV Meppen II - MTV Eintr. Celle 1 : 1
FSV Schöningen - Heeslinger SC 1 : 1
SV Wilhelmshaven - HSC Hannover 1 : 0
VfV Borussia 06 Hildesheim - Eintr. Braunschweig U23 2 : 0
SV Arminia Hannover - 1. FC Germ. Egestorf-Langr. 0 : 0
VfL Oldenburg - SSV Vorsfelde 3 : 0
FC Verden 04 - BSV Rehden 4 : 4
Lupo-Martini Wolfsburg - SV Atlas Delmenhorst 1 : 3

AUSWÄRTSFAHRTEN

Datum Spielort Abfahrt 
BSB

Abfahrt 
OS-Nahne

So., 11.05.25 SSV Vorsfelde 09:00 09:40
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www.maler-schulte.de

AUSWÄRTSFAHRT
ZUM HEIMSPIEL
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NIEDERSACHSENPOKAL

Strafstoß ins Herz – Pokaltraum beendet 
Diese Saison will das Glück nicht auf unserer Seite sein. In einem hochinteres-
santen Spiel mit unzähligen Chancen und einer tollen Kulisse geht der SV Atlas 
Delmenhorst als Sieger hervor. Das liegt daran, dass der TuS Bersenbrück seine 
großen Gelegenheiten nicht nutzen kann und daran, dass Atlas einen cleveren 
Strafstoß herausholt.
Fahrig und intensiv im ersten Durchgang
20 der 22 Akteure der letzten Begegnung zwischen Delmenhorst und 
Bersenbrück, die ja gerade erst zwei Wochen zurückliegt, stehen zum Anpfiff 
des Niedersachsenpokal-Halbfinals wieder auf dem Rasen. Während Chefcoach 
Andy Steinmann dem exakt selben Team vertraut, verändert sich die Startauf-
stellung des SV Atlas Delmenhorst auf zwei Positionen. Vor sensationellen 
2.020 Zuschauern zeigen beide Teams wenig Muße, sich auf eine langweilige 
Partie einzulassen. Es geht ständig hoch und runter, auch wenn viele Fehlpässe 
und Unsicherheiten einem besseren Spiel im Weg stehen. Atlas hat insgesamt 
leichte Feldvorteile, weil sich der TuS Bersenbrück eher auf Umschaltsituta-
tionen konzentriert. Diese reichen aber ebenso wenig zum Torerfolg wie die 
herausgespielten Angriffe der Hausherren. Ein einzelnes Mal wird es vor dem 
Tor von Max-Niklas Milde gefährlich, als der junge Torwart einen Schuss von 
rechts parieren muss und der Rebound knapp am Tor vorbei rollt. Mit mehr als 
200 Gäste-Fans im Rücken stürmt Bersenbrück vor allem über den schnellen 
Saikouba Manneh und den gut aufgelegten Routinier Marcos Álvarez auf das 
Atlas-Tor, doch auch die Pokalsieger von 2022/2023 gelingen nur wenige ge-
fährliche Situationen. 
Das Spiel schaltet zwei Gänge hoch
Kurz nach dem Seitenwechsel bricht im Stadion Düsternort erstmals Jubel 
aus. Bei einer Ecke von links leistet sich die TuS-Defensive einen von wenigen 
Fehlern in dieser Partie, sodass Atlas‘ Stürmer Steffen Rohwedder freistehend 
zum 1:0 einköpfen kann (49. Minute). Angesichts der Feldvorteile aus der ersten 
Halbzeit ist die Führung nicht unverdient, auch wenn sich ein Tor nicht unbedingt 
aufgedrängt hat. 
Sollte der großartige Auswärts-Support und die Kabinenansprache von Chef-
trainer Andy Steinmann noch nicht genug Feuer entfacht haben sollte, steht 
der TuS Bersenbrück spätestens mit diesem Rückstand völlig unter Strom. 
Innerhalb von wenigen Minuten nach dem Gegentreffer hat das Oberligateam 
in Person von Jules Reimerink gleich zwei Großchancen um das Unentschieden 
wiederherzustellen. Jeweils auf der Linie steht aber erst der Torwart (51.) und 
ein Abwehrspieler (52.) im Weg. 
Nur fünf Minuten später ist der Bann aber gebrochen. Moritz Waldow begibt 
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NIEDERSACHSENPOKAL
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NIEDERSACHSENPOKAL

sich auf eine seiner vielen Reisen durch das gesamte Mittelfeld und findet am 
Ende eines starken 40-Meter-Dribblings den durchstartenden Markus Lührmann. 
Dieser umkurvt den gegnerischen Schlussmann und legt dann auf den besser 
postierten Saikouba Manneh ab, welcher keine Probleme hat, das leere Tor aus 
wenigen Metern zu treffen (57.). Der Ausgleich ist aufgrund der Chancenvielfalt 
der letzten Minuten völlig verdient. 
Ein Elfmeter zur Unzeit
Mit der Einwechslung von Michel Eickschläger für Jules Reimerink bringt Andy 
Steinmann frische Beine und neuen Spielwitz auf das Feld. Auf der rechten Seite 
herrscht nun ständige 1-gegen-1-Gefahr, sodass immer wieder gefährliche Situ-
ationen und Abschlüsse entstehen. Die beste Chance des Spiels resultiert aber 
aus einem Flankenlauf von Nicolas Eiter, der sich über die linke Seite offensiv 
einschaltet. Seine Flanke auf den langen Pfosten wird länger und länger, und 
weil sich der Atlas-Keeper böse verschätzt, hat Michel Eickschläger einen freien 
Abschluss aus spitzem Winkel. Der Flügelspieler ist aber so überrascht von dem 
Torwartfehler, dass er seinen Schuss nur ungenau auf das Tor bringen kann, 
sodass der Ball vom rechten Innenpfosten auf die Torlinie springt und langsam 
wieder zurück ins Feld rollt (74.). 
In der Schlussphase zeigt sich, dass Atlas Delmenhorst noch vor wenigen Ta-
gen im Spitzenspiel gegen den Hannoverschen SC bestehen musste. Angriff 
um Angriff rollt in Richtung des Tores des Gastgebers, die nur noch selten für 
Entlastung sorgen können. Eine der wenigen Nadelstiche stellt den Spielverlauf 
in der zweiten Halbzeit aber völlig auf den Kopf. Patrick Greten entscheidet sich 
im eigenen Strafraum für ein riskantes Tackling, mit dem er einen eventuellen 
Gegenangriff hätte einleiten können. Da er aber etwas zu spät kommt, trifft er 
seinen Gegenspieler. Dieser läuft zwar noch zwei Schritte, fällt dann aber doch. 
Schiedsrichter Alexander Roj entscheidet korrekterweise auf Strafstoß (89.). 
Max-Niklas Milde konnte im letzten Aufeinandertreffen mit dem SVA einen Elf-
meter halten, doch dieses Mal schlägt der platzierte Schuss zum Siegtreffer für 
den SV Atlas Delmenhorst in der linken Ecke (90.+1) ein. 
Ende im Halbfinale - kein neuer DFB-Pokal-Traum
Die lange Nachspielzeit, geprägt von einem wütend angreifenden TuS 
Bersenbrück, endet nach knapp acht Minuten. Es herrscht gelöste Stimmung 
auf den Rängen der Gastgeber und kollektive Leere bei allen, die es mit den 
Bersenbrückern halten. Eine bemerkenswerte Leistung, in der jede Menge An-
schub für den Endspurt in der Oberliga steckt, hat nicht reichen sollen, um das 
Finale des Krombacher Niedersachsenpokals zu erreichen. 

Text Johannes Hedemann 
Fotos Reinhard Rehkamp 
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TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS

Neues Trainerteam für die U23 steht fest 
TuS Bersenbrück stellt Weichen für die Saison 2025/26 

Ingmar Albers wurde vor kurzem vom sportlichen Leiter der U23, Thomas 
Große Starmann, als neuer Trainer der U23 vorgestellt und freut sich auf die 
Zusammenarbeit. „Mit Ingmar haben wir einen erfahrenen Trainer gewonnen, 
der genau die Werte verkörpert, die für uns wichtig sind. Wir sind überzeugt, 
dass er unsere U23 weiterentwickeln und nachhaltig prägen wird.“ 
Der 46-Jährige aus Hollenstede/Fürstenau bringt 24 Jahre Trainererfahrung mit 
und war zuletzt beim SV Eintracht Neuenkirchen sowie beim SV Hollenstede tätig. 
Ingmar Albers steht für Disziplin und eine klare Struktur, ohne dabei den Spaß am 
Spiel aus den Augen zu verlieren. Für ihn sind Vertrauen, Offenheit und Respekt 
essenzielle Werte – besonders in schwierigen Momenten. Teamgeist steht im 
Vordergrund, denn man gewinnt zusammen und man verliert zusammen. Mit 
seiner Erfahrung und Leidenschaft möchte er junge Spieler und Mannschaften 
dabei unterstützen, sich weiterzuentwickeln und ihr volles Potenzial zu entfalten. 
Für sein neues Amt hat er eine klare Meinung: „Wir schauen nicht zurück – wir 
schauen nach vorn.“ 
Mit Blick auf die kommende Spielzeit 2025/26 hat der sportliche Leiter Thomas 
Große Starmann das komplett neue Trainerteam der U23 des TuS Bersenbrück 
nun vorgestellt. An der Seitenlinie übernimmt Ingmar Albers das Amt des 
Cheftrainers. Mit sei-
ner fachlichen Kom-
petenz und seiner 
Erfahrung soll er die 
Mannschaft sportlich 
und charakterlich wei-
terentwickeln. Unter-
stützt wird er dabei von 
Alexander Peters und 
Matthias Peters, die 
als Co-Trainer gemein-
sam Verantwortung 
übernehmen und mit 
frischen Impulsen für 
Stabilität und neue Ak-
zente sorgen wollen. 
„Wir freuen uns sehr, 
mit diesem Trio in die 

Die Aufnahme zeigt von links nach rechts: Ingmar Albers, 
Matthias Peters, Alexander Peters und Thomas Große 
Starmann. 
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neue Saison zu gehen. Die drei bringen nicht nur Fußball-Sachverstand mit, 
sondern passen auch menschlich hervorragend zu unserer jungen, ambitionier-
ten Mannschaft“, so Thomas Große Starmann. Die Zielsetzung ist klar: Talente 
weiterentwickeln, die Mannschaft sportlich voranbringen und den Unterbau für 
die 1. Herren weiter stärken. 
Am 25. Juni wird mit der Mannschaft in die Vorbereitung gestartet, die neben 
Testspielen auch gezielte Teambuilding-Maßnahmen umfasst. Die Verantwort-
lichen wünschen dem neuen Trainerteam viel Erfolg und freuen sich auf eine 
spannende Saison mit der U23. 

Text und Foto Vanessa Grädtke 
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Neue Taschen für B2 Junioren
Die B2-Junioren freuen sich riesig, dass die Firma 
Gartenpflege Brunneke sie mit neuen, hochwer-
tigen Taschen ausgestattet hat. Als kleines Dan-
keschön überreichte der Kapitän Johannes Heuer 
ein Präsent an Markus Brunneke und sprach ihm 
im Namen des gesamten Teams seinen herzlichen 
Dank aus. Ohne Partner wie Firma Gartenpflege 
Brunneke wären viele Dinge nicht möglich. Die 
TuS Verantwortlichen sind stolz und dankbar für 
diese Unterstützung. 

Text und Foto Vanessa Grädtke 

B2-Fußball-Junioren freuen sich  
über neue Trainingsanzüge 

Ein herzliches Dankeschön geht an Wolfgang Schulte, Inhaber vom 1A Ma-
lerteam Schulte GmbH & Co KG, der das Fußball-Team großzügig mit einem 
kompletten Satz ausgestattet hat. Solche regionalen Unterstützer sind ein 
wichtiger Bestandteil des Vereinslebens. Die Verantwortlichen bedanken sich 
im Namen der Mannschaft, des Trainerteams und des gesamten Vereins für das 
Engagement und die Unterstützung 

Text und Foto Vanessa Grädtke 

SPONSORING
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SPONSORING

C1-Junioren mit neuen Regenjacken

Unsere C1-Junioren strahlen nicht nur auf dem Platz, sondern jetzt auch in ihren 
brandneuen Regenjacken – ein herzliches Dankeschön an **Bullermeck** für 
diese großzügige Unterstützung! 
Ein besonderes Dankeschön geht an Lena Hildmann-Janssen für ihr Engage-
ment. Trainer Waldemar Wambold und das gesamte Team sind begeistert und 
dankbar. 
Lasst uns gemeinsam dem Regen trotzen und weiter für starke Spiele kämpfen.

Text und Foto Vanessa Grädtke 

SPORTABZEICHEN

Sportabzeichen Verleihung 2024 

Die Urkunden für die in 2024 errungenen Sportabzeichen werden am Montag, 
19. Mai, um 18 Uhr im Vereinsheim, Hastruper Weg 1, übergeben. 

Herzliche Einladung an alle, die das Sportabzeichen  
im Jahre 2024 abgelegt haben. 
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JUGENDFUSSBALL

Dank eines 3:2 Siegs festigte A-Jugend ihren 
zweiten Tabellenplatz 

In einem Nachholspiel der A-Junioren Kreisliga gewann auf dem Kunstrasenplatz 
des SV Quitt Ankum die JSG Rot-Weiß Nord gegen die SG Rasensport/Sutthau-
sen I. mit 3:2 Toren. Die von 
Mike Osterbrink trainierte 
Spielgemeinschaft Ankum-
Bersenbrück war in der 
ersten Spielhälfte drückend 
überlegen und hätte mehr 
als 1:0 (Flanke von Saad 
Mailitafi auf Julius Ranft) 
zur Pause führen müssen. 
Mit einem Doppelschlag 
durch Julius Ranft und Je-
sus Napoles kurz nach dem 
Wiederanpfiff schien die 
JSG einem sicheren Sieg 
entgegenzusteuern. Aber 
nicht zum ersten Male in 
dieser Saison wurde die 
Partie alles andere als be-
ruhigend für die Gastgeber. Nachdem den Gästen Mitte der zweiten Halbzeit 
der Anschlusstreffer gelang, kam die JSG in arge Bedrängnis. Dabei hatten die 
Gastgeber noch mindestens zwei bis vier gute Gelegenheiten bei ihren pfeil-
schnell vorgetragenen Kontern das Ergebnis zu erhöhen. Entweder scheiterten 
sie an ihrem eigenen Unvermögen oder am Gästetorwart. Stattdessen gelang 
den Gästen ein weiterer Anschlusstreffer kurz vor Ende der Spielzeit, als die JSG-

Abwehr den Ball nicht 
konsequent genug aus 
der Box bekam. In den 
restlichen Minuten wur-
de es derart hektisch 
auf beiden Seiten, dass 
jeweils ein Spieler von 
beiden Vereinen früh-
zeitig vom souverän 
leitenden Schiedsrich-
ter zum Duschen ge-

in der ersten Halbzeit bestimmte die JSG Rot-Weiß 
Nord das Spielgeschehen gegen die SG Rasensport/
Sutthausen I.

Auf Vorlage von Saad Saad Mailitafi schoss Julius Ranft 
zum 1:0 ein.  Foto: R. Rehkamp
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schickt wurden. Insgesamt reklamieren die Gastgeber jetzt elf Siege und zwei 
Remis für sich, während es nur drei Niederlagen setzte. Die JSG Rot-Weiß 
Nord hat mit 62 Toren die zweitbeste Offensive der Liga. Ein Prunkstück der 
Heimmannschaft ist auch die zweitbeste Defensivabteilung, die im bisherigen 
Saisonverlauf erst 28 Tore kassierte. 
Mit diesem 3:2 Erfolg festigte die JSG Rot-Weiß Nord ihren zweiten Tabellenplatz 
in der Kreisliga, der zum Aufstieg in die Bezirksliga berechtigt. Bei noch fünf 
ausstehenden Partien kommt es unter anderem am Samstag, 10.Mai, um 15 
Uhr im Hase-Stadion des Culimeta-Parkes in Bersenbrück, Hastruper Weg 
1, zum Spitzenspiel gegen den Tabellenführer SV Bad Laer. 
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TuS Bersenbrück
 1 Nils Böhmann (TW)
 30 Luca Thale (TW)
 33 Max-Niklas Milde (TW)
 1  David Buchholz (TW)
 3 Henrik Winkelmann
 4 Leonard Hedemann
 5  Mattes Langelage
 6 Moritz Waldow
 7 Jules Reimerink
 8 Marcel Ruschmeier
 9 Marcos Alvarez
 10 Markus Lührmann
 11 Patrick Greten
 15 Bjarne Korte
 16 Nicolas Eiter
 17 Emre-Can Agil
 18 Philipp Schmidt
 19  Patrick Siemer
 21 Jannis Kirschbaum
 22 Bennet Wesselkämper
 23 Michel Eickschläger
 24 Saikouba Manneh
 25  Enes Muric
 27  Santiago Aloi
 29  Nick Claushallmann
 31 Pascal Schmidt
 37 Samir Haxha

Trainer: Andy Steinmann
Co-Trainer/Videoanalyst: Robin Döge
Torwarttrainer: Michael Grote
Betreuer: Philipp Kröger
Physiotherapeut: Luca Thole
Physiotherapeut: Robin Stienke
Sportlicher Leiter: Thorsten Marunde-Wehmann
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Trainer:  Tobias Harink

SC Spelle Venhaus
 Mattis Niemann (TW) 
 Alexander Moll (TW) 
 Bernd Lichtenstein (TW) 
 Janik Jesgarzewski 
 Jan-Hubert Elpermann 
 Leon Dosquet 
 Christian Düker 
 Elisas Leferink 
 Artem Popov 
 Jan Popov 
 Marvin Kehl 
 Timo Nichau 
 Luca Tersteeg 
 Torben Stegemann 
 Niklas Oswald 
 Tjark Höpfner 
 Steffen Wranik 
 Anton Popov 
 Jan-Luca Ahillen 
 Jannik Landwehr 
 Elias Strotmann 
 Tom Winnemöller 
 Steffen Schepers 
 Christoph Ahrens  
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Trainer: Boris Besovic

1. FC Germania 
Egestorf-Langreder

 Eric Schröder (TW) 1
 Luca Hacke (TW) 27 
 Elias Daftaire (TW) 28
 Marceau Kristeleit 2
 Yehor Melenivskyi 4
 Christoph Samow 6
 Jonas Lübke 7
 Marvin Stieler 8
 Jos Homeier 9
 Aytugcan Kaya 10
 Dominik Swientek 12
 Tigrinho 13
 Fyn-Luca Ebeling 14
 Nico Berg 15
 Til Anger 16
 Til Mohrmann 17
 Nick Bode 18
 Adrian Becker 19
 Joshua Siegert 20
 Lasse Denker 23
 Tim Jelinek 24
 Bastian Kamole 25
 Hannes Milan 26
 Robert Schulte 29
 Erblin Thagi 33
 Emmanuel Ugoala 34
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Fußballförderverein ermöglichte Fahrt zum 
Pokalspiel nach Delmenhorst 

Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Bersenbrück e.V., kurz auch 
Fußballförderverein in Bersenbrück genannt, unterstützt seit mehr als 30 Jahren 
den Fußballsport in Bersenbrück, besonders aber den Jugendfußball. Dank des 
Einsatzes von Vereinsmitgliedern, Trainern, Betreuern, Spielern, Spielereltern, 
Bekannten und Freunden „ackern“ sie auf den drei bekannten Großveranstal-
tungen in Bersenbrück, um Reinerlöse für den Verein zu erzielen, der sie dann 
im Laufe der Zeit bei Anschaffungen der unterschiedlichsten Art bei den Jugend- 
und Herrenmannschaften verwendet. Denn das sei an dieser Stelle noch mal 
ganz deutlich hervorgehoben, dass die Verkaufserlöse des Fußballfördervereins 
größtenteils in Ausstattung und Equipment der Jugendmannschaften fließen. 
Auch in 2024 wurden wieder Zuschüsse für Trainingsanzüge oder Trikotausrü-
stungen gewährt wie auf der Mitgliederversammlung bekannt gegeben wurde. 
Denn oft werden die Kosten zu zwei Drittel vom Förderverein übernommen, 
während ein Drittel von einem Sponsor bezahlt wird. Aber auch die Busfahrt 
zum NFV-Pokalhalbfinale nach Delmenhorst für rund 50 Jugendliche, Trainer 
und Betreuer sponsorte der Verein. 
Ein „Urgestein“ des Fußballfördervereins wurde auf der diesjährigen Mitglie-
derversammlung aus dem Vorstand verabschiedet. Genau so lange wie es 

FUSSBALLFÖRDERVEREIN

Die beigefügte Aufnahme zeigt die Jugendlichen und Betreuer kurz vor der Abfahrt 
zum Pokoalspiel nach Delmenhorst. 
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den Verein gibt gehörte Bernd Middeke dem 
Vorstand an. Er war es, der rund 20 Jahre an-
lässlich der Heimspiele der 1. Herrenmannschaft 
Verlosungsaktionen initiierte, deren Erlöse zu-
nächst dem Fußballförderverein zuflossen, der 
sie dann wieder an die Mannschaften weitergab. 
Für Bernd Middeke rückte Alexander Schellen-
berg in den Vorstand nach. Außerdem gehören 
dem Vorstand weiterhin Sabrina Klenke als 1. 
Vorsitzende, Nathalie Schwarz als 2.Vorsitzen-
de, Heiner Haskamp als Schriftführer, Liana 
Arlinghaus als Kassiererin sowie als Beisitzer 
fungieren Helmut Kruse, und Gisela Klenke. 
Kontaktmöglichkeiten gibt es auch über die 
sozialen Medien 
Instagram – fussballfoerdervereinbsb, 
Facebook - Fussballförderver-
ein Bersenbrück, oder über 
Email fussballfoerderverein-
bersenbrueck@web.de oder 
per Anruf über die WhatsApp Nr. 
0177/3636218 (Sabrina Klenke). 
Auf einer weiteren außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
wurden dann noch die erforder-
lichen Formulierungs-Korrektu-
ren für die in 2023 beschlossene 
neue Satzung vorgenommen. 

Text und Fotos 
Reinhard Rehkamp 

Losverkäufer Bernd Middeke in 
Aktion bei einem Heimspiel zu 
Beginn der 2010er Jahre. 
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Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz
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Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau
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Vielfältiges Sportangebot lässt die 
Räumlichkeiten knapp werden

Abteilungen berichteten auf der Mitgliederversammlung 

Auf der Mitgliederversammlung des TuS Bersenbrück gehörten die Berichte 
der Abteilungsleiter*innen naturgemäß zum Programm. Hier nun in Kurzform 
die wichtigsten Infos davon: 
TuS Vorsitzender Paul Fleddermann hob in seinem Vorstandsbericht hervor, 
dass mit dem großen Sportangebot automatisch ein höherer Bedarf an Räum-
lichkeiten für den Sportbetrieb einhergehe. Vor allem für den Gesundheits- und 
Fitnessbereich werde immer mehr Raum- und Hallenzeiten, vor allem in den 
Vormittagsstunden benötigt. In der Außendarstellung hat sich der Verein sehr 
gut positioniert und verbessert. Dank dem Mitwirken vieler unter der Leitung 
von Yvonne Richter wird nicht nur die Außenwirkung durch die neue Homepage 
gefördert, sondern auch die Kursangebote, Kursanmeldungen, Eintrittsfragen, 
etc. laufen über die Homepage. Paul Fleddermann ging auch auf das Mitwirken 
bei Veranstaltungen wie Kartoffelmarkt, Ferienspaßaktionen, Müllsammelakti-
on, Sportfest mit der HpH sowie die Zusammenarbeit und Kooperation mit den 
Schulen ein. Sorgen würde ihm die fehlenden Übungsleiter in allen Bereichen 
machen. Da der Verein mittlerweile die Größe eines mittleren Geschäftsbetriebes 
erreicht habe, wird in Zukunft die Arbeit sicherlich nicht immer von freiwilligen 
und ehrenamtlichen geleistet werden können, weil es entweder nicht möglich 
noch zukünftig zumutbar sei. 

In der Schwimmabteilung bringen Wilma Kolde, Sandra Prinz und Gerold Weete 
den Kindern ab einem Alter von fünf Jahren die verschiedenen Schwimmstile bei. 
Sie können die Nachfrage leider nicht vollumfänglich erfüllen, sodass weiterhin 
eine Warteliste für die Trainingseinheiten im Freibad und im Winterhalbjahr im 
Ankumer Hallenbad gibt. 
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Heiko Mille vom Dartsport berichtete, dass mehr als 100 Personen innerhalb 
von vier Stunden beim Schnuppertraining am 8. Dezember 2024 vorbeigeschaut 
hätten. Der Trainingsbetrieb werde jetzt jeden Mittwoch von 18 bis 21 Uhr von 
rund 25 Spielern im Vereinsheim besucht. Es könne inzwischen auf vier Anlagen 
geworfen werden. Er ist guter Hoffnung, dass ab dem August am Spielbetrieb 
teilgenommen werden kann. 

Zur Breitensportabteilung gehören der Lauftreff, der Ballsport am Montagabend 
sowie der Radsport. Harald Nehls blickte zurück auf das 30jährige Bestehen 
des Lauftreffs sowie das 20jährige Jubiläum des Sparkassen-Cups. Beide Ju-
biläen wurden an der Beachvolleyballanlage im Hemke-Stadion gefeiert. Die 
Ballsportgruppe am Montagabend trifft sich um 19 Uhr in der Sporthalle des 
Gymnasiums. Die Radrennfahrer treffen sich samstags um 14 Uhr auf dem 
Bersenbrücker Marktplatz. 

Nadine Fischer von der Turnabteilung berichtete über den Kurs „Kinder stark 
machen“ sowie über das Kindertanzen, die Turngruppen im Kleinkind- und 
Schulkinderbereich. Im Erwachsenenbereich gab es einen neuen Kurs „Kangoo 
Jumping“. Ein Highlight war natürlich wieder die TuS Sportschau am 1. Advent. 

Daniel Rommel berichtete über die sportlichen Erfolge der Basketballabteilung. 
Inzwischen gibt es eine Jugendgruppe zwischen 12 – 16 Jahren, denen die 
Grundlagen und das Interesse am Basketball gelehrt wird. Zwei Spieler sind 
zusätzlich als Schiedsrichter tätig. 

Mehr als 50.Mal hat die Sportabzeichen Abteilung die Sportabzeichenaktion 
im Jahre 2024 durchgeführt. Insgesamt 91 sportbegeisterte haben das Sportab-
zeichen abgelegt. Hierzu zählten 76 Erwachsene und 15 Kinder u. Jugendliche, 
davon auch 4 Personen der HpH. In der Familienwertung konnten 8 Famili-
ensportzeichen vergeben werden, berichtete die Abteilungsleiterin Hildegard 
Fleddermann. Die Verleihung des Sportabzeichens 2024 ist am 19. Mai 2025 
um 18 Uhr im Vereinsheim. 

Dreimal pro Woche trainieren die Leichtathleten, wobei das Training insbeson-
dere bei den Jüngeren sehr gut angenommen wird, teilte die Abteilungsleiterin 
Ingrid Wilke mit. Erfreulich sei, dass sowohl junge als auch erwachsene Athleten 
an einigen Wettkämpfen teilgenommen haben. Der Saisonabschluss 2025 führt 
die Bersenbrücker zum 30. Hamburger Jedermann-Zehnkampf, für den sich 
schon sieben Sportler angemeldet hätten. 
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Von der Boxabteilung berichtete Oleg Leis, dass im Jahr 2024 mit sieben ak-
tiven Boxern gestartet worden sei. Weitere kamen im Laufe des Jahres hinzu. 
Außerdem ist das Ziel dieses Jahr an mehr Veranstaltungen teilzunehmen. 

Für die Volleyballabteilung berichteten Rolf Sandbrink und Michael Rehkamp. 
Die U 18 Mädchen, die in Kooperation und unter der Fahne vom VC Osnabrück 
spielen, haben sich für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert. Die 1.Damen 
Mannschaft, die hauptsächlich aus Jugendspielerinnen besteht, schaffte nach 
dem Aufstieg in die Landesliga fast den Durchmarsch. Doch mit der Vizemeis-
terschaft können Spielerinnen und Trainer gut zufrieden sein. Auf Anraten des 
Landestrainers hat Trainer Thomas Kuschel den Antrag zum Aufstieg in die 
Verbandsliga gestellt. Zum zweiten Mal nacheinander erreichte die 1. Herren-
Mannschaft die Vizemeisterschaft in der Verbandsliga. Jeweils einen soliden 6. 
Platz erreichte die 2. Herren in der Bezirksliga und die 2. Damen Mannschaft in 
der Bezirksklasse. Jeweils einen 3. Platz erreichten die 3. Herrenmannschaft in 
der Bezirksklasse und die 3. Damenmannschaft in der Kreisliga. Die 4.Damen, 
eigentlich die U14, traten als Damenmannschaft in der Kreisklasse an. Dort er-
reichten sie gegen ältere Teams einen prima 4. Platz. An Pfingsten (7. + 9. Juni) 
organisiert der TuS wieder verschieden Beach-Turniere für Erwachsene. 
Am 16. und 17. August finden die NWDM U13 und U14, jeweils für Jungen und 
Mädchen, auf der Beachvolleyball Anlage im Hemke-Stadion statt. 

17 Teams mit rund 250 Kindern umfasst die Fußballjugendabteilung, die von 
39 Trainern betreut werden. Darunter gibt es jetzt erstmalig eine reine Mädchen 
Mannschaft. Dies berichtete Dirk Milde für die Fußballjugendabteilung. Sportliche 
Highlights waren die D-Jugend als Kreispokalsieger und Kreisligameister, die 
E1-Jugend als Hallenkreismeister und Staffelmeister. Die U 9 und E 3 rundeten 
das erfolgreiche Jahr als Staffelmeister ab. 

Thorsten Marunde-Wehmann berichtete über die Situation im Herrenfußball in 
der 1., 2. und 3. Mannschaft. Die Kaderplanung für die kommende Saison läuft bei 
allen Mannschaften auf Hochtouren. Um die Strukturen und Weiterentwicklung 
in der U23 zu verbessern und zu forcieren, wurde mit Thomas Große Starmann 
ein sportlicher Leiter für die U23 installiert. 

Reinhard Wieland berichtete für den verhinderten Klaus Trienen aus dem 116 
Mitgliedern bestehenden Altherren Fußballbereich. Die Altherren Ü30/Ü40 wer-
den von Markus Brunneke, Carsten Sander und Andreas Thöle betreut. Die Ü50, 
Ü60, Ü65 und Ü 70 werden von Lothar Böse und Reinhard Wieland gecoacht. 
Eine im vergangenen Jahr ins Leben gerufene „Walking-Football-Gruppe“ (z.Zt. 
20 Aktive) wird durch Jürgen Schmidt organisatorisch geleitet. 
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Volleykids zeigten Teamgeist und Fairness  
beim Oster-Turnier 

In den Osterferien richtete die Volleyballabteilung des TuS Bersenbrück ein 
besonderes Oster-Turnier für die jüngsten Volleyballer*innen des Vereins aus. 
In der Sporthalle des Gymnasiums wurde mit viel Freude und Einsatz im Spiel-
modus 1 gegen 1 (Minivolleyball) gespielt. Dabei standen vor allem das Werfen 
und Fangen sowie erste Volleyball-Techniken im Mittelpunkt.
Zu Beginn erklärte Trainer Matthias Grewing die wichtigsten Spielregeln – denn 
für alle Kinder war es das erste gemeinsame Turnier. Im Zentrum stand der 
Gedanke des Fair Play: respektvoller Umgang, ehrlicher Einsatz und vor allem 
- Spaß am Spiel. 
Mit großem Eifer zeigten die Kinder in spannenden Duellen, was sie in den letzten 
Wochen gelernt hatten. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz – die Begeisterung 
war allen deutlich anzusehen. 
Im Anschluss fand eine Siegerehrung mit kleinen Geschenken statt. Die en-
gagierten Co-Trainerinnen Olza, Hannah und Anila begleiteten das Turnier mit 
viel Einsatz als Schiedsrichterinnen und sorgten für einen reibungslosen Ablauf. 
Außerdem überraschten sie die Kinder mit liebevoll gestalteten Urkunden. 
Auf dem Foto zu sehen sind von links nach rechts Matthias Grewing (Trainer der 
Volleyboys), die Spielerinnen und Spieler Antonia, Robin, Lukas, Bo und Luke 
sowie die Co-Trainerinnen Olza, Hannah und Anila. 
Die beiden Nachwuchsmannschaften Volleyboys trainieren freitags von 15:30 bis 
16:30 Uhr) und die Ballsportgruppe trainieren montags von 16:30 bis 17:30 Uhr) 
Sie freuen sich weiterhin über neue Kinder, die Lust auf Bewegung, Teamgeist 
und einen tollen Mannschaftssport haben. 

Text und Foto Matthias Grewing 
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Hannes Thye-Moormann und Wibke Groneick 
jeweils 3.im Gesamtklassement beim 

3.Sparkassen-Cup Lauf in Eggermühlen 
Im dritten Wettbewerb des Sparkassen-Cups haben 
die Sportler*innen des TuS Bersenbrück ihren guten 
„Lauf“ an Platzierungen auch in Eggermühlen fort-
gesetzt. Auch beim ersten Wertungslauf zum Staas-
Junior-Cup am Karsamstag war der Nachwuchs des 
TuS Bersenbrück vorne mit dabei. Den ersten Platz in 
seiner Jahrgangsstufe erlief sich Hannes Thye-Moor-
mann und wurde sogar Dritter im Gesamtklassement.  
Wibke Groneick wurde im Hauptlauf über 10,7 km 
hervorragende dritte im Gesamtklassement bei den 
Frauen und erste in ihrer Altersklasse. Knapp dahin-
ter belegte Corinna Sonneck den vierten Platz in der 
Gesamtwertung bei den Frauen. Auch sie wurde erste 
in ihrer Altersklasse. 

Bei den Männern wurde 
Michael Kuschel (5. AK) 
bester männlicher TuS-
Läufer im starken Männer-
feld. In ihren Altersklas-
sen belegten trotz starker 
Konkurrenz auch die TuS 
Läufer*innen TOP 10 Plat-
zierungen: Martin Boße 
(5.), Mona Thye-Moormann 
(6), Michael Lürding (6), 
Colin Glänzel (6), Robert 
Markus (8), Stefan Thye-
Moormann (7.), Christin 
Reinke (7) und Thomas 
Frerker (9)

Der 4. Wertungslauf der Sparkassen-Cup-Serie und 
gleichzeitig der 2. Wertungslauf beim Staas-Junior-
Cup, der 26. Ankumer Dorflauf, findet am Samstag, 
17.Mai, ab 14 Uhr am Schulzentrum am Kattenboll 
in Ankum statt. Text und Fotos Reinhard Rehkamp 

Wibke Groneick belegte 
im Hauptlauf den 3. Platz 
im Gesamtklassement. 

Hannes Thye-Moormann 
lief auf den 3. Platz im 
Gesamtklassement beim 
Staas-Junior-Cup

Michael Kuschel war 
bester männlicher TuS 
Läufer im Hauptlauf
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TuS Läufer*innen beim Halbmarathon und  
10 km-Lauf in Enschede erfolgreich

Bersenbrück Seit mehreren Monaten haben sich einige Läufer*innen des Lauf-
treffs vom TuS Bersenbrück unter der Leitung des B-Trainers Harald Nehls 
auf den Halbmarathon in En-schede vorbereitet. Während der Trainingsphase 
standen 4-6 x pro Woche Trainingseinheiten auf dem Programm, zu denen auch 
Long Runs und Tempotraining auf der Bahn gehörten.
Das letzte Feintuning und die Tapering-Phase erfolgten vom 04.-11. April im 
Trainingslager in Arcen bei Venlo - Niederlande. Dort gab es neben den mor-
gendlichen Frühstücksläufen über zirka 5 km noch einen Long Run über 20 km 
sowie ein letztes Intervalltraining im Wettkampf-tempo. 
Am 13.April war es dann endlich soweit. Der große Tag des Halbmarathons und 
10-km- Laufs war da. Um 06:45 Uhr trafen sich die Athleten um gemeinsam nach 
Enschede zu fahren. Die Temperaturen waren ideal zum Laufen (zirka10-15°C) 
und pünktlich zum Start um 10 Uhr hörte es auf zu regnen und die Sonne ließ 
sich auch mal blicken. Die Strecke war flach und die vielen Zuschauer und die 
mitgereisten TuS-Fans haben mit ihrer ausge-lassenen Stimmung neben der 
guten Trainingsvorbereitung für gute Zeiten bei den Sportlern und Sportlerinnen 
gesorgt.

Die beigefügte Aufnahme zeigt von links nach rechts: Michael Lürding, Wibke Gron-
eick, Peter Bekermann, Martin Boße, Rahel Kohne, Lorenz Küthe, Andreas Glänzel, 
Colin Glänzel
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mitgelaufen sind beim Halbmarathon:
Wibke Groneick: 01:39:03        persönliche Bestzeit
Lorenz Küthe: 01:46:56
Peter Bekermann: 01:55:49
Michael Lürding: 01:56:21
Andreas Glänzel: 01:57:07
Rahel Kohne: 02:01:22              erster Halbmarathon

beim 10-km-Lauf:
Martin Boße: 00:50:23 
Colin Glänzel: 00:50:06              persönliche Bestzeit

Alle Athleten und Athletinnen waren sich einig, dass es ein tolles Lauferlebnis 
war. Am späten Nachmittag traten sie glücklich und zufrieden die Heimreise an. 

Neben den anstehenden Sparkassen-Cup-Läufen stehen als nächste große 
Events der Hermannslauf über 31,1 km am 27.April und der Halbmarathon in 
Löningen am 28.Juni auf dem Programm. Auch hier wird der Lauftreff des TuS 
Bersenbrück mit einigen Athleten und Athletinnen gut vertreten sein. 

Die aktuellen Lauftreff- und Trainingszeiten, zu denen auch gerne neue 
Sportler*innen hinzukommen können, sind:
Sonntag: 10:30 Uhr in der Freude 
Mittwoch: 18:00 Uhr Tempotraining auf der Bahn im Hemkestadion am Freibad
Donnerstag: 19:00 Uhr Frauenlauftreff- Start am Freibad zu einer gemütlichen 
Runde

Ansprechpartner ist Harald Nehls, Trainer-B-Lizenz Inhaber und für den Frau-
enlauftreff Wibke Groneick, Übungsleiterin-C-Lizenz  

Text Wibke Groneick 
Foto TuS Bersenbrück 
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· Hochbau, konventionelle und ökologische Bauweise
· Maurerarbeiten
· Beton- und Stahlbetonarbeiten  
· Bausanierung und Denkmalschutz
· Beratung, Planung, Ausführung
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LAUFTREFF

Erfolgreiche Teilnahme für TuS - Athleten  
am 53. Hermannslauf

Seit Mitte Januar bereiteten sich 5 TuS-Laufsportler mit ihrem Trainer Harald 
Nehls auf den 53. Hermanns-Lauf über eine Entfernung von insgesamt 31,1 
km vor. Zu den Trainingseinheiten gehörten langsame lange Läufe bis zu einer 
Streckenlänge von zirka 25 km, zahlreiche Intervalltrainings auf der Bahn sowie 
auch spezielle Höhentrainingsläufe die z.B. am Piesberg absolviert wurden. 
Am 27.April war es dann soweit. Um 06:00 Uhr ging es los in Richtung Biele-
feld, um dort die Startunterlagen in Empfang zu nehmen. Mit einem Bus ging 
es dann weiter nach Detmold zum Startpunkt am Hermannsdenkmal. Bis 11:00 
Uhr blieb den TuS-Athleten Zeit, sich mental mit 7.000 Teilnehmern auf einen 
tollen Lauf vorzubereiten. Bei bestem Laufwetter (sonnig, zirka 20°C) führte 
der Lauf durch anspruchsvolles, sehr hügeliges Gelände sowie über zahlreiche 
Treppenstufen insgesamt ca. 568 Meter aufwärts und 774 Meter bergab, da 
das Hermannsdenkmal gut 200m höher liegt als das Ziel an der Sparrenburg in 
Bielefeld. Die Zuschauer entlang der Strecke sorgten für ordentlich Stimmung. 
Ein besonderes Highlight für Strava-Mitglieder bot die Extrawertung zwischen 
km 8 -10. Auf der sogenannten Panzerstraße konnte über eine Streckenlänge 
von zirka 1 km ordentlich Tempo gemacht werden. Hier sorgten die Zuschauer 
für extra Stimmung entlang der Strecke. Wibke Groneick nutzte dieses Event 
als reinen Trainingslauf und sorgte somit für viel Bildmaterial. Alle Tus-Läufer 
waren mit diesem tollen Laufevent mehr als zufrieden. Eine Wiederholung ist 
nicht ausgeschlossen. 
Mitgelaufen sind:
Peter Bekermann: 03:14: 49 Std.
Lorenz Küthe:        03:16: 40 Std.
Michael Lürding:    03:17: 53 Std.
Wibke Groneick:    03:30: 49 Std.
Andreas Glänzel:   03:35: 48 Std.
Das nächste große Laufevent für viele Läufer*innen des Tus Lauftreffs ist neben 
den Sparkassen Cups der Halbmarathon am 28. Juni in Löningen. Hier können 
auch kürzere Distanzen absolviert werden.
Trainingszeiten des TuS- Lauftreffs sind: 
Sonntags: 10:30 Uhr an der Freude für alle 
Mittwochs: 18:00 Uhr Training auf der Bahn im Hemke-Stadion 
Donnerstags: 19:00 Uhr Frauenlauftreff- Treffpunkt am Freibad 
Ansprechpartner ist Harald Nehls, B-Trainer und für den Frauenlauftreff Wibke 
Groneick, ÜL-C. 

Text und Foto Wibke Groneick 



38

LAUFTREFF

28.Lauftreff-Urlaub als Saisonvorbereitung 
Beim 28. Lauftreff-Urlaub des TuS Bersenbrück waren die Sportler erneut im 
niederländischen Arcen bei Venlo. Ziel war der an der Maas gelegene Ferienpark 
Klein Vink. Bei durchgehend sonnigem Wetter bei bis zu 15 Grad Außentempera-
turen ließen eine positive Stimmung aufkommen. Wie in den vergangenen Jahren 
wurde wieder morgens und abends gelaufen und Nordic-Walking betrieben. 
Aber auch ein paar Rennradfahrer und Mountain-Biker kamen auf ihre Kosten. 
Da einige der Sportler in den kommenden Wochen längere Laufstrecken auf 
Wettkämpfen bis zum Halbmarathon und Marathon absolvieren wollen, waren 
sie besonders motiviert, etliche Kilometer zu laufen. Aber auch für die weniger 
ambitionierten Sportler war die Woche wertvoll, um Grundlagen für die Sommer-
saison zu schaffen. Insbesondere die längeren Abendläufe führten dazu, dass 
sich am Abend schon frühzeitig eine gewisse Müdigkeit einstellte und lange 
Abendveranstaltungen ausblieben. Ob das Training schon Auswirkungen auf die 
sportlichen Leistungen gebracht hat, wird sich in den nächsten Wochen zeigen. 
Die Trainingszeiten vom TuS Lauftreff sind jeweils am Mittwoch um 18 Uhr zum 
Tempotraining auf der Bahn im Hemkestadion, am Sonntag um 10.30 Uhr für 
Läufer*innen und Walker*innen im Stadtwald Freude sowie für den Frauenlauftreff 
am Donnerstag um 19 Uhr, die sich auf dem Parkplatz vor dem Hemkestadion treffen.  
Für weitere Auskünfte und Infos steht auch Harald Nehls als Leiter der Laufsport-
abteilung zur Verfügung unter der Email-Adresse harald.nehls@gmx.de . 

Text und Fotos Reinhard Rehkamp 
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Impressum: 
TuS Bersenbrück von 1895 e. V.:   Vereins- und Stadionzeitung  

des TuS Bersenbrück 
Herausgeber:  TuS Bersenbrück von 1895 e. V.  
Erscheinung:   jedes Heimspiel der 1. Herrenmannschaft 

des TuS Bersenbrück  
(und bei besonderen Anlässen ) 

Auflage:  200 - 300 Exemplare 
Layout/Druck:  Druck & Folie Klaus-Gerd Kuper, Alfhausen  
Die Inhalte dieser Vereins- und Stadionzeitung sollen die Interessen des TuS 
Bersenbrück vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an den Interessen 
des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv 
mitzugestalten und zum Wohle des Vereins beizutragen. 

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück kann nur in dieser 
Form erscheinen, weil wir durch die geschalteten Werbungen unserer Spon-
soren die dazu notwendigen Mittel erwirtschaften. Sponsoren zu haben ist 
gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei Ihren zukünftigen 
Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen. 
 Redaktion TuS Bersenbrück von 1895 e. V. 
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